
5-19. 
1426 Okt. 10. 

Hschr.: Or. Pap. StA Weimar GA Reg. Ss Urk. Nr. 6223. S. unt. aufqedr. 

Hans Wygand gelobt dem Kurfürsten Friedrich eine rechte orfede in Gegenwart 
des Vogtes zu Leipzig Hans von Coburg sowie des Richters, der Schöffen und des Rates 5 
daselbst und will seine Lande und Leute nimmer schädigen; und ouch nemelichin weder Jan 
Franckinberge unde alle den synen ader wohin ich von des gefenckenis wegen, da mich 
Jan Franckinberg zeu brachte, vordengkin konde ader mochte. In liechtsstreitigkeiten, 
insbesondere auch gegen Frankenberg, will er sein Recht bei keinem andern geistlichen 
oder weltlichen Gericht suchen, sondern nur vor dem Fürsten und seinen Amtleuten. Des 10 
zu Bekenntnis hat sein Bruder Herr Lyborius Pfarrer zu Langendorf sein Siegel auf den 
Brief gedrückt, des ich Hans Wigant mite gebruche. — Gegebin — virezehen hundert 
jar darnach in dem sechs unde ezwenezigistem iare am durnstage nach Dionisii. 

550. 
Belehnung der Gebrüder Gebhard, Hans und Brun Herren zu Querfurt durch Landgraf Friedrich. 15 

Weißensee, 1426 Okt. 16. 
Hschr.: Gleichz. Niederschr. Pap. StA Weimar GA Kopialhuch D1 Bl. 68. 

Dit 1st das, das wir er Gebhard, er Hans unde er Brun gebrüdere herren zcu 
Quernfforde von — dem lantgraven habe sollen, alse hirnach geschriben sted. Steyn- 
borg mid syner zcubehorungen. Item Wenyngen das dorff mit syner zcubehorunge. 20 
Item Roßla das sloeß unde alle das, das er Busse Viczthom von uns zeu lehene had, 
sunder Otenstede, das ist eyn teils eygen. Item Ospenstedt das sloß mit syner zcu- 
behorunge unde was dii von Albirstete von uns zcu lehene haben. Item Goßnicz den 
hoff mit syner zeubehorunge. Item eczliche gutere zcu Rite ym dorfie. Item eczliche 
manlehen in dem lande zou Doringen, dii rittere unde knechte von uns zeu lehene 3 
haben. Mit dissen vorgeschriben gutern unde was wir von sin gnaden haben sollen, 
had [uns] — der lantgrave zeu Doryngen unde mit alle dem, das wir er Gebhard, er 
Hans unde er Brun gebrudere herren zeu Quernfforte von?) sin gnaden zcu lehene haben 
sollen?), alse hute uff mittewochen sente Gallen tag — vierczen hundert unde darnach 
yn dem sechs unde zewenezigisten iare yn dem cleyn dórnezchen uff deme sale zcu 30 
Wissense belegen. Dabie unde obir sind gewest dio gestrengen er Heinrich Hake ritter, 
Otte von Spira, Bernger von Deynstede, er Thomas der kanczler, Hans Stoppusch, 
Krhard von Netschkauwe, Jacobus Snyez unde der thorknecht Ileyneze Fyncke. 

251. 
| Ofen, 1426 Okt, 18, 35 

Üschr.: Gleichz. Abschr. IIStA München Neuburger Kopialbuch I Dl. 169%. 
Gedr.: Cassander T’'hucelius, Elect. juris publ. curiosa (1694) 36. — Marquard Freher, Bedencken über die Frage, 

ob die tüm. Kaiserl. Majestät in Sachen II erlzogthum . . „belangend, so vom II. Röm. Reich zu Lehen rühren. . ., 
(1608) bei Lünig, Corpus jur. feud. Germ. I (1727) 193. — Horn 924. — Auszz. F.C. J. Fischer, Kleine Schriften 
I 417 (nach Lünig). — Regg. Boica Bd. 13,82. — Z. d. Ges. fJ. Beförderung der Gesch.-, Alterthums- u. Volks- 40 
kunde vom Freiburg III (1874) 396 (nach Regg. Boica). — Altmann 11 53 Nr. 6785. 

990. a) von — sollen am Rande, getilgt.


